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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur.198.
Mittwoch dcn 30. August 1899.

(3376) 3 - 1 g. 690 B. Tch. R.

LehrsteUe.
An der einclassigen Volksschule zu Prezganj

ist die Lehrstelle mit den gesetzlichen, normal«
mähigen Bezügen sammt Naturalwohnung de«
ftnitiv. eventuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be«
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 15. September 1899

Hieramts einbringen.
K, l. Bezirlsschulrath Littai am 26sten

August 1899.

( 3 3 6 3 ) 3 - 1 Z. 1106 V. Sch.R.

Lehrstelle.
An der dreiclassigen Volksschule in St. Ru«

precht gelangt die Lehchelle an der Parallel»
classe zur provisorischen Besetzung durch eine
männliche Lehrkraft. Gehalt 400 fl.

Gehörig instruierte Gesuche sind «n vor«
geschriebenen Dienstwege

bis 10. S e p t e m b e r 1899
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Gurlseld am 2bften
August 1899.

(333?) 3 - 2 Präs. 1829
4 »/39.

Concurs-Ausschreibung.
Beim t. l. Kreisgerichte Rudolfswert oder

an einem andern Dienstorte des Oberlandes'
gerichtssprengels Graz ist eine Kanzleiofficial«,
event. Kanzlistenstelle der X., eventuell XI. Rangs-
clasje in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor-
schristsmähig belegten Gesuch« unter Nachweisung
der vollen Kenntnis der slovenischen Sprache in
Wort und Schrift im vorgeschriebenen Dienst-
wege bis

20. September 1899

beim l. l. Kreisgerichts «Präsidium RubolfSwert
einzubringen.

«udolfswert am 23. August 1899.

(3308) g . Nc I I 50/99
1.

«dict.
Vom l. l . Oberlandesgerichte für Steiermarl,

Körnten und ttrain in Graz (Ferialsenat) wird
belanntgemacht, dass das l. l. Bezirksgericht
Treffen die Erhebungen zur Ergänzung des dor-
tigen Grundbuches durch Eintragung der noch
in keinem öffentlichen Buche vorkommenden
Liegenschaften, als: Grundparcellen Nr. 2694,
2695, 2696. 26-17, 2698, 2699, 2700, 2701,
2702. 2733, 2734. 2735, 2736, 2737, 2738,
2739. 2740, 2741, 2742, 2743, 2744, der Ca.
»astralgemeinde Trägern als neue Einlage Z. 724
gepflogen und die Eintragung dieser Liegen«
schaftrn in die vorbezeichnete Grundbuchseinlage
verfügt hat.

Infolgedessen wird in Gemäßheit der
Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I u l , 1871,
It. G. Vl. Nr. 96, der

1. September 1899

als der Tag der Eröffnung dieser Einlage hin«
sichtlich der bezeichneten Liegenschaften mit der
allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von
diesem Tage an neue Eigenthums», Pfand« und
andere bücherliche Rechte auf diese Liegenschaften
nur durch die Eintragung in dieje Einlage
erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder
aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser
neuen Orundbuchs'Einlage, die bei dem l. l. Ne«
zirlsgerichle in Treffen eingesehen weiden kann,
bezüglich der erwähnten Liegenschaften das in
dem obbezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet und werden demnach alle Personen,

ll) welche aus Grund eines vor dem 1. Sep«
tember 1899 erworbenen Rechtes eine Aen«
derung der in dieser Einlage enthaltenen,
die Eigenthums« oder Besitzvcrhältuisse
hinsichtlich der erwähnten Liegenschaften
betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel, od d>e Aenderung durch
Ab«, Zu« oder Umschreibung, durch Berich«
tigung der Bezeichnung der Liegenschaften
oder der Zufammenstellung von Grundbuchs«
lvrpern oder in anderer Weife erfolgen soll;

!>) welche schon vor dem 1. September 1899
auf diese Liegenschaften oder auf Theile
derselben Pfand«, Dienstliarlcits- oder andere
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte
erworben haben, soferne dieje Rechte als
zum alten Lastenstande gehörig eingetragen
werden sollen — aufgefordert, ihre dles»

fälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche
sich auf die Belastungsrcchte unter b) beziehen,
in der im 8 12 obigen Gefehes bezeichneten
W«se längstens bis zum

letzten December 1 8 9 9
b«'l d«m ,. l. Beziilsg/richte in Treffen einzubrin«
»en. nnb«g«n» da« «echt au, «eltendmachung der

anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher»
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Vrundbuchs«Einlage enthaltenen und nicht be»
ftrittenen Eintragungen in gutem Glauben er«
werben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden üftent«
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledi«
aung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht
sich beziehendes Einschreiten der Parteien an«
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Vraz am 14. August 1899.

(3350) 3 - 2 g. 1094 V. Ech. N.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule in Nranslo«

Kal gelangt die Lehr« und Leiterstelle mit den
gesetzlichen Bezügen, 30 ft. Functionszulage und
Naturalquartier nenerdings zur definitiven ober
provisorischen Besetzung.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege bis

18. September 1899

Hieramts einzubringen.
K. k. Vezirtsschulrath Gurrfeld am 23sten

August 1899.

(3302) 3—2 Št. 12.860.

Razglas.
Na c kr. äoli za babice v Ljubljani

se začne
1. o k t o b r a 1899

učni tecaj za babice z n e m š k i m učnim
jezikom. V ta učni tedaj se sprejmo ženske,
ki še niso prestopile 40. leta svoje atarosli
in katere, ako so 5e neomožene, so dopol-
nile ie 24. leto, ter so učnega jezika v
besedi in pisavi zmožne. Pouk je brezplačen.

Prosivke za sprejem se morejo do
SO. septembra t. 1. osebno zglasiti pri rav-
nateljstvu tukajänje c. kr. Sole za babice ter
prinesti s seboj krstni ali rojstni list, event,
poročni list ali, sie so vdove, smrtni list
svojega moža, dalje oblastveno potrjeno
nravstveno izprisievalo, potem od uradnega
zdravnika pristojnega politiönega oblastva
izdano izpriöevaio, da so zdrave in telesno
in duäno za uk sposobne, potem izpričevalo,
da imajo cepljene koze ali da so izaova
cepljene, ter tudi äolska izpričevala, sie jih
imajo kaj.

Za ta učni tečaj je razpisanih tudi
četvero ustanov učnega zaklada po 52 gld.
60 kr. s pravilnim povračilom za pot sem
in nazaj.

One 2enske, ki hočejo prositi za eno
teh ustanov, morajo svoje proänje, oprem-
Ijene s poprej navedenimi listinami in z
zakonitim ubožnim listom,

do 5. s e p t e m b r a t. 1.
uložiti pri dotičnem c. kr. okrajoem glavar-
stvu, oziroma pri mestnem magistratu v
Ljubljani.

Od c. kr. deželne vlade za Kranjsko.
V Ljubljani, dne 19. avgusta 1899.

g. 12.850.

Verlautbarung
An der t. l. Hebammenschule in Laibach

beginnt
am 1. October 1 6 9 9

ein Lehrcurs für Hebammen mit deutfcher
Unterrichtssprache, in welchen Frauenspersonen,
welche das 40. Lebensjahr noch nicht überschritten
und, wenn sie lcdig sind, das 24. Lebensjahr
vollendet haben, ferner der Unterrichtssprache m
Wort und Schrift mächtig sind, aufgenommen
werben. Der Hebammen-Unterricht ist unent«
geltlich.

Aufnahmsbewerberinnen haben sich unter
Beibringung des Tauf« oder Geburtsscheines,
eventuell des TrauungsscheineS oder, falls sie
Witwen sind, des Todtenscheincs ihres Gatten,
ferner eines belMdlich bestätigten Moralitäts«
zeugnisses, dann eines vom Amtsärzte der zu«
ständigen polit. Behörde ausgefertigten Zeug-
nisses der Gesundheit, der körperlichen und in-
tellectuellen Befähigung, dann eines Impf« und
event. Revaccitionszeugnisfes und allfälliger
Schulze ugnisse bis zum 30. September l. I .
persönlich bei der Direction der hiesigen l. l.
Hebammenlehranstalt zu melden.

Für diesen Lehrcurs kommen auch vier
Studienfonds' Stipendien von je 52 fl. 50 lr.
mit der normalmähigen Vergütung für die
Hieher« und «ückreise zu verleihen.

Jene Frauensperfonen, welche fich um
eines dieser Stipendien bewerben wollen, haben
ihre mit den vorangeführten Tocumenten und
mit einem legalen Armutszeugnisse belegten
Gesuche

b i s z u m 5. S e p t e m b e r l. I .

bei der betreffenden t. l. Nezirlshauptmannschaft,
beziehungsweise beim Stadtmagistrate in Laibach
zu überreichen.

Aon der l . l . Landesregierung silr Krain.

Laibach am 19. August 1899.

(3360) 3—2 g. 1221 V. Vch. R.

Oberlehrerstelle.
An der zweiclafsigen Volksschule in Ober«

loschana gelangt die Oberlehrerstelle mit den
systemmäßigen Bezügen zur Besehung. Die
gehörigbrltgten Gesuche sind im vorgeschriebenen
Wege b i l

9. September 1899
Hieramts einzubringen.

K. k. Vezirlsschulrath Adelsberg, am 24sten
August 1899.

(3287) » 2 - 2 Präs. 2332
4/99.

Kanflei-Official-, event. KanMen-
stelle.

Beil» l. l. Bezirksgerichte in Zirlnitz oder an
einem anderen Dienstorte des Oberlandesgerichts«
Sprengels Vraz.

Gesuche b is 25. S e p t e m b e r 1 8 9 9

beim k. l. Landesgerichti'Präsidium in iiaibach.

Laibach am 21. August 1899.

(3307) 3 - 2 Pläz^sW
4»/-''

Concurs-Ausschreibung.
Beim l. l. Kreisgerichte l»"bolfswert sd"

an einem anderen Dienstorte des vtienanor
gerichts«Sprengels Graz ist eine KanzleMc ° <
eventuell Kanzlistenstelle mit den MemmaM
Bezügen der X.. eventuell XI. Raugsclasse
Erledigung gekommen. .

Bewerber um eine dieser Stellen ha""
ihre vorschriftsmäßig belegten <"-!"«« U n
Nachweifung der vollen Kenntnis der slovens
Sprache in Wort und Schrift

bis 18. September 1899

im vorgeschriebenen Dienstwege beim l. l- Kl
gerichts«Präsidium in Rudolfswert einzubNM -

«udolfswert am 21. August 1399.

(3306) 3-2 PA^A"

Concurs-Ausschreibuns-
Beim l. l. Bezirksgerichte Teisenberg «Nid

fllr die neusystemisierte «anzlisten-^tene °
Concurs für eine Kanzleiofficial«, evem«
ikanzlisten'Stelle ausgeschrieben.

Bewerber um diese, eventuell für eine °
einem anderen Dienstorte des Oberlandes«"!«, ^
sprengels Graz freiwerdenbe Official«, even"
«anzlisten«Stelle haben ihre ^suche «n
Nachweisung der vollen Kenntnis der sloven^
Sprache in Wort und Schrift im vorgeschneoe«
Dienstwege

bis 16. September 1»9s
beim l.t. Kreisgerichts.Präsidium Äwdolfsl»"
einzubringen.

Rudolfswert am 2 l . August ls9s,
- "

( 3 2 5 0 ) 3 - 3 s ^ '

Kundmachung.
Von Seite der l. l. Tabal.Haupt.Fabril in Laibach wird hiemit wegen Licherstell""s ^ ,

Lieferung von 4 Meter langen, 14 Millimeter dicken weichen Laden, und zwar in M "
Mengen:

4.000 Stück Laden von l 9 Centimeter Breite.
9.000 » . » 21 . .
9,000 . . . 23 .
8.000 . » . 2b

11.000 . . . 27 .
6.000 . . . 29 .
4.000 » » » 3 l .
5.000 . . . 33 » »
2.500 . . . 35 .
1.000 . . , 3? .

500 . ^ ^ . 38 » .
60.0000 Stück:

weiters von 4 Meter langen, 20 Millimeter dicken weichen Laben, und zwar in folgenden MNs

1.000 Stück Laden von 19 Centimeter Breite,
2.000 . . . 21 . »
2.000 . . . 23 . »
2.000 » » » 25 , .
3.000 » » , 2? » .
2.000 . . . 29 .
2.500 . . . 31 .
2.000 . . . 33 . .

500 . . . 35 . .
500 . . . 3? . .
500 » . . 39 , .

18.000 Stück:
ferner:

1.500 Stück 4 Meter lange, 26 Millimeter dicke, 316 Millimeter breite weiche Laden?
200 Stück 4 Meter lange, 40 Millimeter dicke, 3l6 Millimeter breite weiche Pfoste".;
200 Stück 4 Meter lange. 53 Millimeter dicke, 316 Millimeter breite'weiche Pfoste«?..
100 Stück 4 Meter lange. 53 Millimeter dicke. 316 Millimeter breite lärchene P l ^ ? « M i '

5 Cubilmeter harte Pfosten aus astlosem «Horn und Nirnbaumholz 2 Meter la»!1, ^ ^"
meter dick und die schmalste Breite 2l»0 Millimeter;

10 Cubilmeter kantig behauene, weiche Trame, 23 X 26 Centimeter (UnleclaglM");
100 Stück eichene Schwellen: l 50 Meter lang, 0 19 Meter breit, 0 15 Meter M '
400 Stück 4 Meter lange, 33 Millimeter dicke, 316 Millimeter breite weiche Laben;

110.000 Stück lleine haslene Reife. 2«/, Meter lang, in Bunde» gestreckt, k 100 S t i l / ;
3.000 Stück große haslene Reise, 3»/, Meter lang, in Bunden aestreckt k 50 St l ia;

700 Stück buchene Fassdauben, k 80 Centimeter lang 1
1000 Stück eichene Fassdauben, 5 116 Centimeter lang -

600 Stück eichene Fassdauben, 5 70 Centimeter lang; '
h e r b e m : ^

22.000 Metercentner Förberlohle (Steinkohle) — für das Jahr 1900 die Offerlverh»n°
ausgeschrieben. .^0-

Schriftliche, mit der Quittung einer ,. t. Cassa über erfolgtes lOproc. «adium de« " ' " ^
tenen L.eferwertes versehene, mit 50 ,r. per Bogen gestempelte Off/rte. find unter doppe» j»
fchlossenen Converts, von welchen das äußere die Adresse: «An die l. l. T a b a t . H a l l P ^ »̂b
Laibach., das inner« die Bezeichnung.- «Offert zur Lieferung von Brettern, Pfoste", «","
Stemlohle» zu enthalten haben,

bis längstens 5. S e p t e m b e r 1 6 9 9 , ^

10 Uhr vormittags, bei der l. l. labal.Haupt.Fabril in Laibach einzubringen und haben t"e ^
rung zu enthalten, dass der Offerent die allgemeinen Contractsbedingnisse, welche in der 5̂ ^ l '
lanzlei zu jedermanns Emsicht aufliegen, eingesehen hat und sich denselben ohne «orbey«" gb,il
werfe, ferner, dass sich der Offerent einer 25proc. Mehr« oder Weniger-Lieferung "'
angeführten Artikel unterwirft.

S. k. Gabak. Aaupt. Zlabrik.
Vaibach am 10, « u M 18W.
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(33°4) Firm. 189
Zadr. II. 73/2.

Razglas.
HnA

 P r i c- k r . deželni kot trgovinski
tvrdke V L j u b l j a n i s e J e i z v r ä i l v P i s

^•ezno kmetijsko druätvo v
rorjanali, registrovana za-

uruga z omejeno zavezo
v zadruzni register. Zadruga se opira
ja zadružna pravila z dne 29. junija
nam' l m a 8V°J s e d e ž v Poljanah in
T f n > z boljšati razmere svojih udov

uravnem in gmotnem oziru s tem:
navi-k O s k r b u J e svojim "dorn po
dÜfi c e n a h Bospodarske in gospo-
S P ° t r e b š č i n e v s a k e v r 8 t e > 2lasti

kmar-'i °» u m e l n i Snoj, semena,
^ » j s k e stroje, oblaciino blago, ži-
V l la, pijaco i. t. d.;

i a p i ; d a kmetijske, mlekarske in sad-
525? p n d e l k e > zlasti tudi živino in
istim t n ° n a r o c i l u svojih udov ta-

«i Kohkor mogoče ugodno vnovčuje
\y denar spravlja);
v J ? ? 8 n u j e n a P r a v e in naredbe
v svrh g ° k m e t i J s t v a svojih udov in
tiiAik U8°d s iega razpecavanja kme-

6) J P n d e l k o v svojih zadružnikov;
kraüh j u s t a navl ja na pripravnih
auä*- 2 a d r u ž n a skladisča, ralekarnice,
S i C e ' i n s P l o h k a r e v smislu2 ^ r u ž n e g a n a m e n a ;

sowii . Lu ž i z a OSI>ednjo zadrugo
o k S a r S , k l h 2 a d r u « v druätvenem
P o t r l S G o s P ° d a r s k e in gospodinjske
S S T ? 8v°Jih u d o v Pokrije za-
»ožnikihah 8 i n a b a v i J a n J e m P r i z a~

swT p a t u d l z lastnimi izdelki.

* i o S v ^ d e l e ž i S0 p o 1 g l d"5 gld'
Jen« v ^ 6 2 » zadružnikov je ome-

gove a ö e l 8 l V 0 o b 8 N i iz načelnika, nje-
katerl n a T 8 t n i k a i n P e t odbornikov,

ü L V 0 U O b ö n i z b ° r * a tri letal
^aje prvega naöelstva so:

*t. 8; S e l J ' Poseslnik vPoljanah

va8iJ ä f ° 3 . B i z j a k ) P° s e a t »ik v Srednji-

8 k egab b rda- P i n t a r ' p 0 8 e s l n i k i z ^ * -

lenjera^j M i k l a v č i c . posestmk iz Do-

d o b e n e ^ K r 2 i s n i k ' Posestnik v Po-

J o s
a i n C ^ t t n i č a r i z Bukovegavrha;

vasi &t. 30 ' p o d o b a r > i z «orenje-

a r ü g ^ ! s t v o Podpisuje v imenu za-
P°d zani. * s e P°dPiäeta dva uda
***** «i ° t v r d k o ' k a l e r a n a J b ^ e

Svoit s, p e ö a t o m natisnjena.
Po Dotrlk- p e r a z 8 l a & a naöelstvo
biti^i i z o znanili, v uradnici na-
vröij0' ^ a v n a razglasila zadruge se
•toevnikn * n k r a l n e m objavljenju v
^ b u » i , u t b l o v e n c u > in v «Domo-
U ra, k^a

 a i a j o č i h v Ljubljani. Dan,
ra2glašati V n i r e d o b ö n e g a zbora
'Slovencn e- d n i J p r e i v d n e v n i k u
jajoöih v r - 1 ? / * D o m ol jubu», izha-

C L J U b l J a n i .
m- k\ttioa s o d n i j a v ^u b lia n i>
^ ^ ^ ^ a n e 19. avgusta 1899
(3272)

L E. 289/99

p Uražbeni okli^Te:
P O s e8tn ika t e J l n j U L u d ° v i k a Debeljaka,

^ j e n i «n? • UPI» p r i s P ° d a J o z a a -
^ v a Ä \ V t b i S U 1 ' d r a z b a

k l »estoii f i q - 1 2 3 kat.obč.Travnik,
d r a z Ä o ? r ' kl j° je prOdati na

u NajiSSf e n a v r, e d n o«tnal0l5gld.
Ö 7 ^ D O H P ° n u d e k ^ a 8a676gld
• C b e n e n 2 n e 8 k O m 8 e n e P r o ^l löei° n e p ' l p ^ ° J e ^ "«tine, ki se

^Pianike i t d
 k a t a a t r a ' c e n i t ^ n e

k u p i «, pr i ledJi S m e j° t i 8 t i ' k i 2 e l e

y** sodnH e d a t P n
a f P ? d a J o z ° a ^ -

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepreraič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobč v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliSu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega poobla-
dčenca za vročbe.

Osebam, katerim bi se ta oklic
ali kak drug sklep v tej zvräüni stvari
dostaviti ne mogel, poslavlja se za
skrbnika g. Jakob Kordis, posestnik v
Travniku št. 2.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dne 5. avgusta 1899.

(3274) ^ E . 288/99
6.

Dražbeni oklic.
Po zahlevanju Franöiske Vesel,

kotarice na Hribu st. 62, bo
d n e 16. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,

dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 1, dražba
posestva vlož. ät. 210 kat. obč. Hrib,
ki sestoji iz treh parcel.

Nepremičnini, ki jo je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
350 gld.

Najmanjdi ponudek znasa 233 gld.
32 kr.; pod tem zneskom se ne
prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tiöejo nepremičnine (zemljisko-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo listi, ki žele kupiti, pregledati
pri spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
st. 1, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuäöale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremiö-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiönini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku,
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem okraju stanujočega poobla-
sčenca za vročbe.

Osebam, katerim bi se ta oklic
ali kak drug sklep v tej zvrflilni stvari
dostaviti ne mogel, postavlja se za
skrbnika g. Jakoba Kordis, posestnik
v Travniki* st. 2.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
dne 5. avgusta 1899.

(3208) E. 240/99
7,

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Helene Ivec iz Gor.

Lok vice st. 33, zastopane po Lovrencu
Ivec tarn, bo

d n e 16. s e p t e m b r a 1899,
dopoldne ob pol 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi st. 10, dražba
zemljisč vlož. st. 4 kat. obč. Hrast in
vlož. st. 4 kat. obč. Lokvica his. St. 2
na Suhorju s pritiklino vred, ki se-
stoji iz voza, pluga, kadi in gospo-,
darskega orodja.

Nepremičninama, kateri je prodati
na dražbi, je doloöena vrednost, in
sicer vl. fit. 4 ad Hrast na 1271 gld.,
vl. St. 4 ad Lokvica na 590 gld., pri-
tiklinam na 13 gld.

Najmanjši ponudek senafta 1249 gld.
33 kr.; pod tem zneskom se ne pro-
daje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin (zemljiško-knjižni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
amejo Urti, ki aele kupiti, pregledati

pri ppodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
8t. 8, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremiöninah pravice
ali bremena, ali jih zadobe v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
ščenca za vročbe.

Določitev drazbenega obroka je
zaznamovati v listu vložkov za ne-
premičnine, ki sta prodati na dražbi.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
odd. Ill, dnč 4. avgusta 1899.

(3216) E. 1553/99
6.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Marije Žgur, zidar- j

skega mojstra žene v Ljubljani, bo i
d n e 19. s e p t e m b r a 1 8 9 9,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-!
menjeni sodniji, v izbi ät. 5, dražba
zemljisča vl. ät. 354 kat. obč. Rudnik
(njiva), zemljiäca vl. ät. 567 kat. obč.
Rudnik (njiva) in zemljiäca vl. ät. 390
kat. obč. Studenec (äotorez).

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, so doloöene vrednosli: ad 1.)
na 105 gld. 36 kr., ad 2.) na 74 gld.
28 kr., ad 3.) na 218 gld. 46 kr. j

Najmanjsi ponudek znasa: ad 1.)
70 gld. 24 kr., ad 2.) 49 gld. 52 kr.
in ad 3.) 145 gld. 64 kr.; pod tem
zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki sei
tičejo nepremičnin (zemljiako-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smejo tisli, ki 2ele
kupiti, pregledati pri spodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi 6t. 5, med opra-
vilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripusöale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati gledä nepre-
miönine same.

0 nadaljnih dogodkih drazbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
drazbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
sčenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani,
odd. V, dne 27. julija 1899.

(3225) 3—3 4. 800/99.

Edict
zur Einberufung der Erben unbekannten

Aufenthaltes.

Von dem l. l. Bezirksgelichte Laibach
wird belanntgemacht, das« am 10. Jänner
1899 im Landes'Hivilspitale der Knecht
Blas 6eruejla aus Laibach, Theatergasje
Nr. 12, ohne Hinterlassung einer letzt'
willigen Anordnung gestorben sei.

Da diejem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf die Ver»
lasseuschaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e
von dem unten gefetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anznmelden, und unter
Ausweisung ihre« Erbrechtes ihre Erb«,
erklärung anzubringen, Widrigenfalls die
Verlassenschaft, für welche inzwischen
Herr Victor Schönwetter, l. l. Notar in
Laibach, al« Verlassenschafls-Eurator be-
stellt worden ift, mit jenen, die sich werden
erbserklärt und ihren Erbrechtsütel aus»
gewiejen haben, verhandelt und ihnen

eingeantvortet, der nicht angetretene Theil
der Verlassenschaft, und, wenn sich niemand
erbserllärt hätte, die ganze Verlafsenschaft
vom Staate als erblos eingezogen würde.

K. l. Vezirksgericht Laibach, Abth. l .
am 5. August 1899.

(3316) C. 149/99

Oklic.
Zoper Ano Polanc iz Trebnjegorice,

koje bivaliäöe je neznano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji v Za-
tičini po Jožetu Zavodnik iz Trebnje-
gorice, po c. kr. notarju dr. Rupertu
Bežeku v Zatičini tožba zaradi pri-
znanja zastarelosti terjatve pcto.
255 gld. 66V» kr. Na podstavi tožbe
odredil se je narok za razpravo

n a d a n 5. s e p t e m b r a 1 8 9 9 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodiäcu.

V obrambo pravic Ane Polanc
se postavlja za skrbnika gonpod Janez
Zupanc, zupan na Krki. Ta skrbnik

i bo zaslopal Ano Polanc v ozname-
njeni pravni stvari na njeno nevarnost
in slroške, dukler se ne oglaui pri

! sodniji ali ne imenuje poobiaäcenca.
i C. kr. okrajna sodnija v Zatičini,
j dne 28. juliju 1899.

(3315) 3—1 AL121/99

Oklic
s pozivanjem dediča neznane^a

bivali.šča.
i Od c. kr. okrajnejja sodiäöa v Kam-
niku, odd. I, se naznanja, da je Janez

I Sadar, bivAi cerkovnik v Karaniku,
i bre/. oporoke tukaj dne 8. aprila 1899
utnrl, in da je po zakonu med dru-
gimi tudi Franc Sadar (baje doktor
juris) na zadnje v Cakovcu bivajoö,
kot brat zapustnika opravičen dedo-
vati. Ker je sodniji sedanje bivalisče
Franceta Sadar neznano, se on s tem
pozivlja, da naj se

t e k o m j e d n e g a l e t a
od danes oglasi pri tej sodniji ter
podä svojo oglasitev za dedica, ker
sicer bi se zapusčina razpravljala
samo z drugimi dediči, ki so se ogla-
sili in s skrbnikom Josipom Potokar
v Kamniku, ki se je postavil za od-
sotnega Franceta Sadar.

V Kamniku dne 3. avgusta 1899.
73352) E. 623/9ŠT

5.
Ustavitev drazbenega

postopanja.
Na zahtevanje Matije Petrič, po-

sestnika iz Zevä 8t. 11, glede zem-
ljiäca vlož. ät. 212 kat. obč. Dol. Vag
uvedeno dražbeno postopanje se je
ustavilo in zato ne bo na dan 15ega
septembra 1899, dopoldne ob 10. uri,
določenega drazbenega obroka.

C. kr. okrajna sodnija v Cirknici,
odd. I, dne 10. avgusta 1899.

73359)"" G.115/99

Oklic. T

Zoper Jero Cimperman iz Slugo-
vega, oziroma njene nepoznate de-
diöe in pravne nasledaike, katerih
bivaliäce je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Cirknici po
ml. Janezu Cimperman, posestniku iz
Slugovega, zastopanem po dr. Josipu
Bisiak, odvetniku v Cirknici, tozba
zaradi ugotovitve plačila terjatev po
12 gld. in 100 gld. a prip. Na pod-
stavi toibe odredil se je narok zft
ustno sporno razpravo
n a d a n 11 . s e p t e m b r a 1»?»,
ob 9. uri dopoJdne, pri tej sodniji, v
Hobi st. I.

V obrambo pravic tožencev se
postavlja za skrbnika gospod Leopold
Vehovar, c. kr. notar v Cirknici. Ta
skrbnik bo zastopal tožence v ozna-
menjeni pravni stvari na njih nevar-
nost in stroske, dokler se ü ne ogla-
sijo pri sodniji ali ne imenujejo po-
oblasčenca,

C. kr. okrajna sodnija v Girknici>
odd. I t d r t 24. avganta 1 H ^ .
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Den P. T. Kunden gebe hier-
mit höflichst bekannt, dass ich
zur Waffenübung nach Wien
abgereist bin und am 10. Sep-
tember wieder hier eintreffe.

(3282) J o s e f P e t e r s 3-3
Tapezierer und Decorateur.

Zwei seine V o t a ü
eine mit fünf Zimmern, eingerichtetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, II. Stock,
und dieandere mit drei Zimmern und großem
Zugehör, sind im Hauae Nr. 3 Sub lo-
gasse für November - Termin, even-
tuell früher, zu vermieten.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3164) 6

Eine Wohnung
mit vier Zimmern und geräumigem Zugehör,
ist für November - Termin, eventuell
früher, zu vermieten: Neugasse Nr. 5.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3165) 6

Wir empfehlen das

Kulmbachcr •»
** jYlalzbier

pasteurisiertem Flaschen
bekannt durch seine Jvorzüglichen

Wirkungen. (3007) 25

Kavčič & Lilleg
Preserengasse.

BUCHHALTUNG

Geschäfts-Verkauf.
Ich verkaufe mein 25 Jahre bestehendes,

gut gehendes IVKanufactvmm*—
waren-tteschäft. Dazu
ist auch e i n M a g a x i n und
«las.« schöne l¥oh>
tt«a.n.fs/ zu vermieten.

Retlectanten wollen sich persönlich
an mich wenden. (3357) 3—2

-A_n.ton. Tsirc
Kaufmann

Rudolfswert, Hauptplatz Nr. 90.

4bte Ausiage, mit Abbildungen.
z»ttg«mätz b«l«tzr»n> und

hochinteressant.
«06 Seiten ftarl, Prei« 30 lr.,
für Porto 12 kr. extra, wofür
Sendung ali geschlossenerDoppel«

brief erfolgt. ^ ,
(vesterr.-ungar. Marien werben A

in Zahlung genommen.) >2

3.z«l«da«eo..l)2ml,l,sg.^

» # • • • • m • » » » I -v • Patent In allen ••• - !•«>«>«>••>•"•-•"•>••••
A H 1 ^ ^ • - " | A

J sensationelle Erfindung (2887)6-4^,-^^1« I

i i ' ^ * ^ o e f e l T7MTT CJTHTJ PTT WIEKT VI., *
i ••-»- ~ ' — ' " - - - — • — — * + - * ^ — ^ ^ ^ — — — — i ^ — r
» » • • t H > t » | -t- •» Btaaten any. •» -y | •#-# €>#)«|S)<i#0O

D , » c k u n d V , r l a , v o n J g . v. « l e i n m a y r ck ssed. V a m b e r ß .

Tüchtiger Commis
der Gemischtwaren - Branche, im gesetzten
Alter, wünscht seinen jetzigen Posten zu
ändern und eventuell ein kleineres Geschäft
zu übernehmen oder als Geschäftsleiter unter-
zukommen.

Anträge erbeten unter <S. F . 60», poste
restante Littai (Krain). (3339) 3—3

Fässer
verschiedener Art, groß und klein, alt und

neu, sind zu verkaufen bei

J. Buggenig, Bindermeister
Eudolfsbahnstrasse Nr. 11 in Laibach.

Dortselbst werden auch alte Fässer
eingekauft. (3348) 3 2

v Kisovou poleg rudnika pri Zagorjl ob
Savl s e ps^osto-erolf no
p r o d a « Hiša, v kateri se izvräuje
gostilniäka obrt, je pripravna tudi za vsako
drugo obrt. Plačilo po dogovoru.

Pojasnila daje gosp. AndreJ Mauer,
posestnik v Zagorjl ob Savl. (,:$35K) 5-2

C. Karinger, Laibach.
Fischerei Gerätlie

von engl. Angelhaken, Hanf- und
SeldenaohnUren, Flaohzeugen in allen
üiößen, Angelruthen aus Hasel-, Eschen-,
Bambus- und Hickoryhol/,, Meaalngrollen,
engl. Kunstfliegen, Kautsohuk- und
Metall-Flaohohen, Flaohkörbe und
Netze, beste Qualität Laohafäden,
Spinner zu Huchen- und Hechtesang und
dergl. Vieles für jede Fangart in Bächen,

(2112) Flüssen und Seen. 8—8
Bestellungen werden prakttach aus-

geführt und billigst berechnet.

(3327) P. 95/99
1.

Razglas.
Anton Jerman, posestnik iz Zapog

ät. 30, se dene z dovoljenjem c. kr.
dezeine sodnije v Ljubljani z dn6
17. avgusta 1899 zaradi slaboumnosti
pod kuratelo, ter se mu postavi za
kuratorja gosp. Anton Burger, župan
iz Smelednika.

C. kr. okrajno sodisče v Kranji,
odd. II, dn6 22. avgusta 1899.

(3328) E. 432/99
1.

Oklic.
V dražbenem postopanju Josipa

Pavlina, trgovea v Ljubljani, zoper
Marijo Kiemen, posestnico v Beču,
zaradi 92 gld. 49 kr. s prip. se v
obrambo pravic umrlega Matevža Kle-
mena, prevžitkarja v Beču, in nje-
govih neznanih dediöev in pravnih
naslednikov in pa vseh drugih ude-
ležencev, katerim se izvrsilno dovolilo
z dnö 9. avgusta 1899, opravilna äte-
vilka E. 432/99/1, ali kak drugi sklep,
ki se izda v tem postopanju pozneje,
ne more vročiti ali vsaj ne o pravem
času, postavlja za skrbmka gospod
dr. Karol Schmidinger, c. kr. notar v
Kamniku.

Skrbnik mora namestovati osebe,
za katere je postavljen, dokler te ne
pridejo same ali ne imenujejo sodniji
drugega namestnika, ali dokler ne po-
trebujejo njih koristi več nadaljnega
zastopanja.

C. kr. okrajna sodnija v Kamniku,
odd. I, dne 9. avgusta 1899.

j Dr. jtiatth. pretner
j yWvocat in Criest (<**>8-3 B
I hat seine Kanzlei vom 25. August 1899 veiter l
jin 9er Via iella Cassa öi Risparmio g
l ]tr. l II. Stock. i
ff ^r»Xi

• TMiaaWMMaaaaaaaaaaaal N i i r P P h t w e n n J e d e J
UAII'S CaUlnM^HnlPPW ' Schachtel und
IflUll O C H l H l y ^ M M r l ^ i i f l jedes PulverA.Moll« SchutemarM

I -ZJatBaaaaaaaaaalBBlBaaaBasaal und Unterschrift trägt.

Molls Seldlltz - Pulver sind für Magenle idende ein unübertrefflich68

^Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernder Wirkung
^und als milde auflösendes Mittel bei S tuhlvers topfung allen drastischen Purgativs,
;Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. (200) Ö2-^J.

I»rei« der OrUtinal-Hchachtol 1 fl. 5. W. *
Falalfloat« . werden g-erlohtUoh verfolg-t. —

I I B B a B B V B B B B B 1 1 B B a B B a B V j P j j l l N u r e c h t wenn jede Flasche

fTHnSTSffflfSiShi/ain C1I7 I ' A. Moli* schu *-
liUUIEfliJMlrJIJIcUlLWUIIIU.OctlL.j marke trägt und mit der Uleip|oi»M

i»»M"i»*i*"i»»laaaasaaaaaas--~. J «A. Moll > verschlossen is'-
Molls Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schmerz-

sti l lende Einreibung bei Gliederreißen und deuanderon Folgen von Erkältungö
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkung.

Preis der plombierten Orl^lnal-Kla-uclie H. —0O.
Hauptronandt duroh

Apothokar A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohlaub»«'
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MÜLLs Präparate.

Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apotheker; St«l»-
Jos. Močnik, Apotheker. ^ ^ .

L. KoestlinBregeiuak

.wird &jWdasg& sündeste Frühstück
^ ^~ r zäerzNich empfohlen.--^?

,;,355,.,-3 Knndmachung. N"69'
Am 2. September 1899, um 10 Uhr vormittags, wird an Ort und Stelle

Objectes der

e r ant
des hierortigen, bisherigen, ebenerdig aus drei Wohnzimmern, Küche, Speisekamme
Keller, im I. Stockwerke aus awei großen, lichten Zimmern bestehenden

Schulgebäudes
nebst dabei befindlichen O t e » a * m t t » j » « g a B * t ; « r a « im öffentlichen Licit*
wege stattfinden, wozu Kauflustige hiemit eingeladen werden. aizungs*

Allfällige schriftliche, mit einem 10 % Vadium des Ausrufs-, rücksichtlich S ( : h * &e*
preises von 3800 fl. belegte Offerten sind längstens bis 10 Uhr vorml***"
2. September d. J. an den gefertigten Ortsscliulrath einzusenden. . • e i" '

Die diesbezüglichen Licitationsbedingnisse können in der Uemeindekanüie'
gesehen und das Gebäude nebst Garten täglich besichtigt werden.

Ortsschulrath der Kaiser Franz Josef I.-Jubilaums-Volksschule in Veldes
am 25. August 1899.

St $•

Dne 2. septembra 1899, ob 10. uri dopoldne, se bode na liei mefltft

prostovoljno na drazbi prodalo staro
šolsko poslopje

obstoječe v pritlicji iz treh sob, kuhinje, jediloe shrambe in kleti, v I. nadstropj"'
velikih sob. Poleg äolskega poslopja je vrt. ^ 9 W

Pismene ponudbe z 10% vadijem cenilne svote 3800 gld. je do 10; **
poludne 2. septembra 1.1. podpisanemu krajnemu äohkemu svetu poslati. v s t ge

Dražbeni pogoji so v oböinski pisarni na vpogled. — Solsko poslopj6 '
moreta vsak čas ogledati.

Krajni šolski svet cesar Franc Josipa I. ljudske sole v Gradu CBIedu)
dne 25. avgusta 1899. ^^**


